
Informationsabend zur Wahl 
der 2. Fremdsprache

2. Februar 2023 Bonsoir!

Salvete!



Ist das nicht 
Zeitverschwendung?

Warum Latein?



Spuren der 
Römer in 
unserem
Alltag



Latein - eine tote Sprache?

Lehnwörter:

Fenster  Lateinisch: fenestra

Sessel        Lateinisch: sedere = sitzen

Wein           Lateinisch: vinum

Mauer  Lateinisch: murus

Außerdem: Monatsnamen, Planetenbezeichnungen…



Fremdwörter:

Dezimalsystem  Lateinisch: decem = zehn

Republik  Lateinisch: res publica = 

der Staat

Aquarium          Lateinisch: aqua = das Wasser



Fremdwörter:

Sprache der Werbung:

Nivea  Lateinisch: niveus = schneeweiß

Blendadent  Lateinisch: dens, dentis = der Zahn

Alete             Lateinisch: alere = ernähren,

aufziehen



Basissprache der Romanischen Sprachen
und auch des Englischen:

z.B.

Lateinisch: aqua = das Wasser

das Handy:   

Spanisch: movil

Englisch: mobile

Rumänisch: mobil 

Französisch: portable

Romanische Sprachen:

Italienisch: acqua

Spanisch: agua

Französisch: eau

Lateinisch: movere = bewegen

Lateinisch: portare = tragen, 

bringen



Latein – was bringt es?

➢ Förderung des grammatikalischen Verständnisses

➢ Schulung des logischen Denkens durch klare und 
feste Strukturen

z.B. Präsens:     lauda – s             du lobst

Imperfekt: lauda – ba – s  du lobtest

Futur:          lauda – bi – s  du wirst loben



Latein – was bringt es?

➢ Steigerung der Ausdrucksfähigkeit und Erweiterung 
des Wortschatzes, auch in der Muttersprache

➢ Förderung der Lesekompetenz und des 
Textverständnisses

➢ Erwerb wichtiger Schlüsselqualifikationen: 

✓ systematisches Arbeiten 

✓Disziplin 

✓ Fleiß

✓Ausdauer



Abschlüsse, die im Zeugnis bestätigt werden:

• (Großes) Latinum:   

➢ nach Abschluss von fünf Jahren Pflichtunterricht und 
Abschlussnote mindestens 4 (= „ausreichend“)

•Kleines Latinum = gesicherte Lateinkenntnisse:

➢ nach Abschluss von vier Jahren Pflichtunterricht und 
Abschlussnote mindestens 4

•Lateinkenntnisse:

➢ nach Abschluss der Lehrbuchphase                            
(= 3 Jahre Pflichtunterricht)



Latinum als Studienvoraussetzung

• Regelungen je nach Universität und Bundesland verschieden

• Mindestens „Kleines“ Latinum aber Voraussetzung für viele 

sprachliche und geisteswissenschaftliche Studiengänge, z.B.:

Anglistik / Englisch, Archäologie, Germanistik / Deutsch, Geschichte, 
klassische Philologie, Kunstgeschichte, Musikwissenschaft, Pädagogik, 
Romanistik / Französisch, Theologie / Religion

• Für Jura, Medizin, Zahnmedizin und Pharmazie ist das Latinum nicht 

mehr generell vorgeschrieben, aber sicher hilfreich (Römisches 

Recht, medizinische Fachbegriffe); außerdem ist es ein Kriterium für 

das Auswahlverfahren an den Universitäten und eine Voraussetzung 

für die Promotion 

• Latinum kann an der Uni nachgemacht werden, das kostet aber Zeit! 



Themen des Lateinunterrichts:

• Eintauchen in die antike Welt:

➢ Sagen, Mythologie (Götter, Helden), Geschichte, römisches 
Alltagsleben (z.B. Wagenrennen, Gladiatoren, römisches 
Familienleben, das antike Schulwesen, Thermen, Sklaven)

• Kennenlernen der Wurzeln der europäischen Kultur und 
Traditionen:

➢ Kunst, Architektur, Literatur, Philosophie, Religion, 
Rechtswesen…

• Auseinandersetzung mit lateinischen Texten der Weltliteratur:

➢ Ovid, Seneca, Cicero…

• Beschäftigung mit zentralen Fragen des Lebens:

➢ Philosophie, Politik, Religion…



Campus Lehrbuch



Brauche ich spezielle Voraussetzungen?

• Jeder kann Latein lernen!

• Unterrichtssprache ist Deutsch

• Keine Diktate, Hörverstehensübungen und lateinische 
Textproduktion

• Aussprache ist unproblematisch

• Gute Grundlagen sind aber: 

➢ Beharrlichkeit, Ausdauer, Fleiß

➢ Interesse an Geschichte und antiker Kultur,

➢ Bereitschaft zum „Knobeln“ 



Fazit: Latein lernen lohnt sich!

• Entdecken der europäischen Wurzeln

• Steigerung der muttersprachlichen Ausdrucksfähigkeit und 
des grammatikalischen Verständnisses

• Leichteres Erlernen weiterer Fremdsprachen

• Erwerb überfachlicher Schlüsselqualifikationen

• Erweiterung des Allgemeinwissens

• Schaffung von Studienvoraussetzungen

• Möglichkeit zur Wahl des sprachlichen Zweigs 



Fazit: Latein lernen lohnt sich!

Bene eveniat! 

Überlegen und entscheiden Sie 

gemeinsam mit Ihrem Kind! 

Und wenn Sie im Zweifel sind: 

Wenden Sie sich an die Deutsch- und / oder 
Englischlehrkraft Ihres Kindes!



→ Rücklauf der Wahlzettel per 

Elternportalbis Montag,13.02.

Valete!

Bonne 
nuit!


